
 

 
 

Alphornkurs 
in  

Garmisch-Partenkirchen 
www.alphorn-zugspitze.de 

 

 

.....vom Alphorn bis zur Zugspitze 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

Kursleiterin 
 Elisabeth Heilmann-Reimche



 
Alphornkurs in Garmisch-Partenkirchen 

 2 

 
 

Wer Garmisch-Partenkirchen nur von einem unbeschwerten Urlaub kennt, 
der kommt vielleicht gar nicht auf den Gedanken, dass der Doppelort und das 
Loisachtal auch eine lange Geschichte haben. 
Die erste Besiedlung durch illyrische Volksstämme reicht bis etwa 2000 v. 
Chr. Zurück: rund 1500 Jahre später vermischten sich die Illyrer mit den 
eingedrungenen Kelten. Um 15 v. Chr. kam das ganze Gebiet für ein halbes 
Jahrtausend unter römischer Herrschaft und bereits in dieser Zeit entstand 
Partanum, das heutige Partenkirchen, als Station an der Heerstraße 
zwischen Brenner und Augsburg. 

Zu Anfang des 6. Jahrhunderts n. Chr. 
wanderten die Bajuvaren ein. Germareskove, 
das heutige Garmisch, gilt als germanische 
Siedlung  und erscheint als Sitz des Gaugrafen 
zuerst in Urkunden von 790 und 803. 
1176 fand in Partenkirchen die historische 
Begegnung zwischen Friedrich Barbarossa und 
Heinrich dem Löwen statt. 
Herzog Otto von Wittelsbach erbaute 1180 die 

Burg Werdenfels und 1294 ging die gesamte Grafschaft in den Besitz des 
Hochstifts Freising über. 
1361 wurde Partenkirchen und 1455 Garmisch jeweils das Marktrecht 
verliehen.   
 
Heute ist der Olympia-Ort unter der Zugspitze  Garmisch-Partenkirchen 
eine moderne Marktgemeinde und bietet sowohl im Sommer als auch im 
Winter Erholung und Erlebnis. 
Freuen Sie sich auf Garmisch-Partenkirchen und genießen Sie die Bergwelt 
und den Alphornklang..... 
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Zunächst erhalten Sie einige Informationen über unser Haus, in der 
Samweberstraße 16 im Ortsteil Partenkirchen. Unser Haus liegt in einer 

ruhigen Seitenstraße und ist ein idealer 
Startpunkt für Ihre Ausflüge. Alle 
wichtigen Geschäfte, Bahn und 
Busverbindungen erreichen Sie in 15 
Minuten zu Fuß. Ihr Zimmer befindet sich 
im ersten Stock und hat einen Balkon, der 
von der Südseite bis zur Westseite benutzt 
werden kann. Dadurch haben Sie einen 

uneingeschränkten Blick auf das Wettersteingebirge, Alpspitz und auf den 
höchsten Berg Deutschlands, die Zugspitze. 
 
 
 

Doppelzimmer mit WC/Dusche und Wohnzimmer mit TV und 
Internetanschluss 
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Alphornkurs 
 
 
Wir bieten Ihnen einen, auf Sie persönlich abgestimmten Alphornkurs, wobei 
Sie auch etwas von der herrlichen Gebirgslandschaft sehen und kennen 
lernen werden.  Wir sind jedoch auch ein bisschen vom Wetter abhängig, 
deshalb sollten Sie gutes Schuhwerk und warme Regenkleidung mitbringen.  
 
Für den Kurs wird Ihnen kostenlos ein Alphorn (F) zur Verfügung gestellt. 
Der Alphornkurs ist normalerweise am Wochenende, Anreise Freitag und 
Abreise am Sonntag, wobei täglich etwa 2 – 3 Übungsstunden vorgenommen 
werden. Geübt werden einfache Solostücke. Wir können aber auch einen 
individuellen Termin mit Ihnen vereinbaren.  
  
Nach Abschluss des Alphornkurses, erhalten Sie eine “Heilmann 
Alphornschule” mit Hinweisen zur Geschichte des Alphorns, Bauart und 
Blastechnik des Alphorns, Notenmaterial, Pflege des Alphorns sowie 
Bezugsadressen.  
 

Bei gutem Wetter werden wir auch einen 
kleinen Ausflug zur Almwirtschaft 
Hintergraseck machen, um dort eine 
Übungsstunde im Freien durchzuführen. 
Die Almwirtschaft liegt sehr idyllisch auf ca. 
1000 m und ist ein idealer Ausgangspunkt für 
Bergwanderungen.  
Wir bieten auch eine Übungsstunde auf  der 

Zugspitze an, die wir jedoch zusätzlich berechnen müssen (Kosten für Berg- 
und Talfahrt mit der Seilbahn). 
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... noch etwas zum Alphorn. 
 
Mancheiner hegt vielleicht den Wunsch einmal das Alphorn spielen zu 
können. Meistens vergehen Jahrzehnte und erst im mittleren Lebensabschnitt 
wird man oft zufällig mit dem Alphorn konfrontiert. 
Gehört hat es bestimmt ein jeder einmal und vielleicht auch gesehen. Bekannt 
sind natürlich die Schweizer für ihre Alphörner, wobei die Schweiz ja oft als 
Ursprungsland des Alphorns erwähnt wird. 
Die Geschichte des Alphorns geht jedoch bis in die Steinzeit zurück, wo 
hohle Knochen bereits als Blasinstrument dienten. Im Laufe der Zeit hat sich, 
zumindest in den alpenländischen Regionen, das  aus Holz gebaute 
Naturblasinstrument zu einem klangvollen Instrument entwickelt. 
  
Heutzutage ist das Alphorn weit verbreitet, hat es doch Liebhaber in der 
ganzen Welt gefunden. Auch junge Menschen können sich an diesem 
Instrument begeistern....  
 

Dass es nicht nur eine Männerdomäne ist, 
zeigen die “Original Werdenfelser 
Alphornbläserinnen“ aus  Garmisch-
Partenkirchen. Elisabeth Heilmann-Reimche 
hat die jungen Musikerinnen ausgebildet und 
die Alphornbläserinnen sind mit ihrer 
farbenfrohen Tracht und ihrem Alphornklang 
in verschiedenen Fernsehsendungen vorgestellt 
worden. 

 
Aufgrund unserer Erfahrung mit dem Alphornblasen können wir das 
Erlernen dieses Instrumentes nur empfehlen; es ist in unserer hektischen Zeit 
Therapie aber auch Ausgleich zu anstrengenden Berufen. 

 
Wir würden uns freuen, Sie in Garmisch-Partenkirchen begrüßen zu dürfen. 


